
ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag   08:00 bis 12:30 Uhr 

   14:00 bis 16:00 Uhr 

 

Dienstag  08:00 bis 12:30 Uhr 

   14:00 bis 16:00 Uhr 

 

Mittwoch   08:00 bis 12:30 Uhr 

   14:00 bis 16:00 Uhr 

 

Donnerstag  08:00 bis 12:30 Uhr 

   14:00 bis 16:00 Uhr 

 

Freitag   08:00 bis 13:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AUSSTELLUNGSORT 
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau 

Haus A 

Kirchstraße 15 - 19 

53518 Adenau 
 

 

VERANSTALTER 

Erich-Klausener-Gymnasium Adenau | Frau Silke Noglik-Wisotzki 

Schüler:innen der Grundkurse Bildende Kunst | Jgst. 12 

 

 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

   1 2 3 4 
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26 27 28 29 30 31  

ADENAUER  
ANSICHTEN 
 

AUSSTELLUNG 
 

5. - 
30. 
Mai 
2025 
 
Eine Ausstellung der Schüler:innen der Grundkurse Bildende Kunst | Jahrgangsstufe 12 in 
der Verantwortung des Erich-Klausener-Gymnasiums Adenau | Frau Silke Noglik-Wisotzki  

 

„“ 

„“ Adenau ist für viele nur 
Schulweg, aber eigent-
lich steckt an vielen 
Ecken eine Geschichte. 

Ich gehe jeden Tag hier 
vorbei, aber durch das 
Malen habe ich den Ort 
zum ersten Mal wirklich 
gesehen. 
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Der Schulbesuch führt viele junge Menschen aus den umliegenden Ortschaften nach    
Adenau. Doch wird die Stadt neben den schulischen Verpflichtungen und den Versuchun-
gen durch die neuen Medien wirklich wahrgenommen? 

 

Der Rahmenplan in der Oberstufe sieht für die Jahrgangsstufe 12 das Thema 
„Landschaft“ vor, worunter auch Stadtlandschaften zu verstehen sind. Ein Anlass also, 
ganz inspiriert von der barocken Landschaftsmalerei, nach besonders idyllischen, 
„idealen“ Ansichten zu schauen.  Doch die sich noch in den meisten Postkarten wiederfin-
denden Idealansichten bei bestem Wetter / blauem Himmel zeigen schöne, aber eben 
nicht alle Seiten und oft nicht die realen Erfahrungen vor Ort. 

 

Dennoch führt die Suche nach den „schönen Seiten“ zu Entdeckungen von vorher von 
den Schüler:innen wenig beachteten „Juwelen“/ Stadtansichten. Zeitgemäß sollten die 
Schüler:innen ihre mit der Handykamera eingefangenen Motive bearbeiten und verzerren 
und ihre Ansichten dann mit Acrylfarben umsetzen. Durch diese Verfremdung wird       
hoffentlich die Neugier auf das tatsächliche Motiv geweckt und der Blick dafür geschärft. 

 

Eine kleine Fotozusammenstellung bricht aus dieser Postkartenidylle aus und zeigt      
einige subjektive Ansichten der Schüler:innen von Adenau. 

 

Mit dem guten Gefühl, Adenau zwar gewürdigt, aber noch lange nicht wirklich entdeckt 
zu haben, wünschen wir viel Vergnügen beim Betrachten der Bilder, beim Wiedererken-
nen beim Stadtrundgang und bei den eigenen Entdeckungen Adenaus. 

 

 

 

 

„Eifler Bauernhaus 
Museum“ 

Zoe Thelen 

„Stadtgeflüster“ 
Katharina Hüttenes 

 

 

„Grünes Versteck“ 
Annalena Geiben 

AUSBLICK PROJEKT 

18 STADTANSICHTEN 
von Schüler:innen 


